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*Transmenschen 

Das Wichtigste in Kürze



*Was ist Trans*? 

Von Trans* spricht man, wenn das Ge­
schlecht, dem sich eine Person zugehörig 
fühlt, nicht mit dem Geschlecht überein­
stimmt, das bei der Geburt aufgrund körper­
licher Merkmale zugewiesen wurde.

Begriffe, die ebenfalls dafür verwendet wer­
den, sind Transgender oder Transidentität. 
Der Begriff «Transsexualität» wird von vielen 
abgelehnt. 

Ein Transmann wird mit einem Körper gebo­
ren, wie er normalerweise bei Mädchen zu 
finden ist.

Eine Transfrau hat bei der Geburt die Ge­
schlechtsmerkmale, die sonst Knaben 
haben.

Merke: Transmenschen werden so bezeich­
net, wie sie sich selbst sehen. Das Innere 
entscheidet, nicht der Körper.

Etwa jeder fünfte Transmensch identifiziert 
sich nicht eindeutig als Frau oder als Mann. 



*Das Wichtigste im Umgang mit 
Transmenschen

Die korrekte Anrede ist eine Frage des 
Respekts. Transmenschen werden in 
dem Geschlecht angesprochen, das sie 
leben wollen bzw. bereits leben.

Dies gilt immer und unabhängig von 
rechtlichen oder medizinischen Ände­
rungen, es sei denn, die jeweilige Person 
wünscht explizit etwas anderes.

Auch Transmenschen haben ein Recht 
auf Intimsphäre. Ihnen Fragen über ihr 
Trans*-Sein, ihre Genitalien oder me­
dizinische Behandlungen zu stellen, ist 
unangebracht.

Nur die Transperson selbst entscheidet, 
wer wissen darf, dass sie trans* ist.  
Falls Sie erfahren, dass eine Person 
trans* ist, gehen Sie vertraulich mit die­
ser Information um. Trans* ist selten, und 
so sind auch ohne Angabe von Namen 
Rückschlüsse auf konkrete Personen 
möglich. 



Menschen wie du und ich

Transmenschen sind so verschieden wie andere Men­
schen auch. Sie sind Schüler_innen und Studierende, 
arbeiten in allen Branchen, haben Familien, verschiede­
ne Hobbys, Vorlieben und Fähigkeiten. Wie bei anderen 
Menschen auch sind diese Vorlieben unabhängig vom 
Geschlecht: So gibt es natürlich auch Transmänner, die 
keine Ahnung von Fussball haben oder Transfrauen, die 
Liebesbeziehungen nur mit Frauen führen. 

Transmenschen haben gemeinsam, dass die ursprüng­
liche Geschlechtszuordnung unzutreffend war. Wel­
che medizinischen, rechtlichen oder sozialen Schritte 
Transmenschen gehen, um zufrieden leben zu können, 
ist aber eine höchst individuelle Entscheidung.
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*Rechtliche Situation von Trans­
menschen in der Schweiz

Jeder Mensch hat das Recht, entspre­
chend seiner Geschlechtsidentität zu 
leben. So darf (ausser im amtlichen 
Verkehr) der passende, selbstgewählte 
Name benutzt werden und es ist er­
laubt, die Kleidung zu tragen, die einer 
Person entspricht. Dies unabhängig 
von Änderungen der amtlichen Doku­
mente und unabhängig davon, ob eine 
Transfrau, ein Transmann Hormone 
nimmt oder Operationen hat machen 
lassen.

Transmenschen können ihre amtlichen 
Dokumente ändern lassen. Während 
für die alleinige Namensänderung die 
Verwaltung des Wohnsitzkantons zu­
ständig ist, muss für die Änderung des 
amtlichen Geschlechts beim Zivilgericht 
Klage eingereicht werden. Zuständig ist 
das Gericht am Wohnort.
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Ich möchte mehr erfahren: als Arbeitgeber_in, Trans­
person, Interessierte_r oder Angehörige_r

Der Verein Transgender Network Switzerland (TGNS) 
vertritt die Interessen von Transmenschen in der Schweiz, 
stellt Fachwissen zur Verfügung, informiert über das Thema 
Trans* und berät bei rechtlichen Fragen.
Transgender Network Switzerland, 8000 Zürich
info@transgender-network.ch 
www.transgender-network.ch

Fachstelle für Transmenschen im Checkpoint Zürich 
bietet individuelle Beratung, unterstützt Gruppen und orga­
nisiert Info-Veranstaltungen. 
Fachstelle für Transmenschen im Checkpoint Zürich, 
Konradstrasse 1, 8005 Zürich
fachstelle-zh@transgender-network.ch
http://mycheckpoint.ch/de/zh/trans-im-checkpoint

Die Fachstelle für Gleichstellung der Stadt Zürich (ZFG)
hat als erste Verwaltungsstelle in der Deutschschweiz u.a. 
auch den Auftrag, sich in allen Lebensbereichen für die 
rechtliche und tatsächliche Gleichstellung von Transmen­
schen einzusetzen.
Fachstelle für Gleichstellung, Stadthaus, 
Stadthausquai 17, 8001 Zürich
www.stadt-zuerich.ch/gleichstellung
gleichstellung@zuerich.ch
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